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Karlsruhe , 12 . Sept . Die Vor -

birrrtungen zu den Jubtläumsfestltchkeiten
sisd iu vollem Gauge . Die Ausschmückung der
Stadt wird eifrig betrieben . An verschiedenen
Stellen werden Siegesbogen errichtet . Auch für
die Illumination wird schon überall gearbeitet .
Der Fremdeustrom an den beiden Hauptfesttagen ,
Mittwoch den IS . und Donnerstag den 30 . Sep¬
tember , wird ein ungeheurer werden und die¬

jenigen Besucher des Festes , die sich noch nicht
um eine Wohnung umgesehen haben , werden

gut tuu , sich raschestens an den Fremdenverkehrs -
vereiv zu wenden. Die Auffahrt der Großher¬
zoglichen Herrschaften zum Festakt tu der Fest¬
halle am Mittwoch deu IS . September wird eia
imposantes Bild geben . Das Hosprogramm besagt
darüber folgendes : „Um 10 Uhr werden sich
Ihre König !. Hoheiten der Großherzog und die
Äroßherzogtn sowie Ihre König !. Hoheiten der
Kronprinz und die Kronprinzessin von Schweden
unter dem Geleite einer Eskadron des Leib -

Dragoner - Regiments iu feierlicher Auffahrt zur
Festhalle begeben . Die Prinzen und Prinzessinnen
schließen sich der Fahrt au . Während der Fahrt
wird von einer Batterie des Feld - Art . - RegtS .
Nr . 14 Salut geschaffen. An der Festhalle nimmt
eine Ehrenwache des Leib - Grenadier -Regiments
Aufstellung ? Von Seilen der Stadtgemeinde
ist ungeordnet , daß während der Fahrt die
Glocken der evangelischen und der katholischen
Stadtktrche läuten und daß zudem auf dem
Lauterberge Kanonenschüsse abgefeuert werden .
Auf ^10 Uhr vormittags find die Schulen (mit
der städt . Schülerkapellt ), die verschiedenen Ver¬
eine und Feuerwehren der Stadt sowie die
bereits zur Anmeldung gekommenen Abordnungen
der auswärtigen Vereine und Korporationen
zur Bildung des Spaliers in deu von der Fahrt
der Großherzoglicheu und Kronprinzlichen Herr¬
schaften berührten Straßen ( Schloßplatz , Karl -
Friediichstratze und Gartenstraße bis zum Fest¬
halleplatz) eingeladen . Es dürften sich an diesem
Spalier , abgesehen vom sonstigen Publikum ,
gegen 10000 Personen beteiligen . Zunächst der

Meuilletorr . 2)

Ser krbe »m StratM
Novelle vo» I . Nicola .

(Fortsetzung .)

. Wenn Charles ' Mutter ihm gesagt hätte
M er dir Sandkörner am MeereSstrand zähler
stllte , so hätte sie ihm keine schwierigere Auf -
Sak stellen können .

Noch über die eben geführte Unterhaltung
"achdenkend , meldete der Diener deu Besuch des
Achtsanwaltes der Stratfieldschen Familie ,
Ar . Right .

Charles eilte iu den Salon .

. . »Verzeihung , daß ich Sie so frühzeitig störe?
Dsv der Advokat nach der ersten stattgehabteo

- - o an , „aber ich bin zu späterer Stunde
vo« wichtigen Geschäften in Anspruch genommen ,
^ nnnera Sie sich , daß ich Ihnen bet unserer
^ ten Unterredung mittetlte , der verstorbene
« chloßherr habe ein Mündel gehabt , für das er
Stotzes Interesse hegte ?"

r>i. c.̂ »
les gedachte zum erstenmale wieder

TEache . Der große Wechsel in allen
Nissen hatte ihn diese Mitteilung völlig- rrgesteu lassen.

S -s Tageblatt .
Imerskg i>w 13. Seplember

Schloßwache stehen die Waisenkinder , dann
folgen die städtischen und staatlichen Schulen ,
die Studentenschaft , die Sport - und Gesang¬
vereine , die offiziellen Landestrachten ( vor de«
Rathanse ) , die Beamten - und konfessionellen
Bereinigungen , die Bürgervereine , die Arbeiter¬
vereine ( beim Ettlinger Bahnübergang ) , die

Feuerwehren , die Militär - und Waffenvereine
u . s. w. Da die Karl - Friedrtch -Straße von der
Stadtgemrinde als Via tnumxba1i8 ansgeschmückt,
auch der Marktplatz in hervorragend reicher
und schöner Weise dekoriert wird und die Häuser
der Straße von den Anwohnern gleichfalls in
ein entsprechendes Gewand versetzt werden , so
dürfte sich die Festfahrt , wie oben angedeutet ,
zu einer imposanten Begebenheit gestalten .
Zweifellos wird die Begeisterung des Volkes
bet dieser Gelegenheit am besten und herrlichsten
zum Ausdruck kommen . Die Karl -Friedrichstraßr
soll dou 210 Uhr an völlig abgesperrt werden .
Wer von den angrenzenden Häusern aus die
Fahrt sich ansehen will , wird daher gut daran
tun , sich frühzeitig dahin zu verfügen . Nach Be¬
endigung des Huldigungsaktes werden die Groß¬
herzoglichen Herrschaften von der Festhalle durch
deu Stadtgarten zur Eröffnung der Landwirt¬
schafts - und Gartenbauausstellung fahren . Die

Besichtigung der Ausstellungen wird voraus¬
sichtlich vom Wagen aus erfolgen . Dann erfolgt
die Rückfahrt zum Großherzoglicheu Schlöffe .
Am Donnerstag abend nm 6 Uhr findet die

Trauung des Großherzogspaares und des Kron -

prtnzenpaares in der Schloßkirche statt . Nach
Beendigung der kirchlichen Feier ist Defiliercour
und gegen s Uhr erfolgt eine Rundfahrt der
Fürstlichkeiten durch die illuminierten Straßen
der Stadt .

— Es dürfte unsere Leser interessieren ,
das Wichtigste aus dem vom Stadtrat Karls¬
ruhe veröffentlichte « Programm betreffend
Jubiläumsfeier zu erfahren : Mittwoch
den 17. September : Nachmittags 2 Uhr : Kinder¬
festzug mit Musik in der Südstadt , Beschenkung
der Kinder mit Bretzeln auf dem Werderplatz .
Veranstaltet von der Bürgergesellschaft der Süd¬
stadt . Nachmittags 4 Uhr : Festkonzert im Stadt -

garten und Luftballonauffahrt daselbst . Abends

„Ich muß gestehen? erwiderte er deshalb
etwas verlegen , „daß mir die Sache völlig auS
dem Gedächtnis geschwunden war !"

„Es ist eine ziemlich delikate Angelegenheit ?
fuhr der Rechtsanwalt fort . „Baronet Strat -

field ist ohne Testament gestorben , aber zufällig
weiß ich, daß er die Absicht hatte , Miß Alson
in seinem letzten Willen reichlich zu bedenken.
Persönlich hat er mir diese Ansicht aus¬
gesprochen?

„Wissen Sie genaueres über die junge Dame ?"

fragte Charles .
„Sie ist die einzige Tochter des Obersten

Also », eines alten Freundes des verstorbenen
Herrn BarouetS ? versetzte der Advokat . „ Ihr
Vater ließ sie völlig mittelos zurück und legte
sie der Güte und Fürsorge seines alten Freundes
anS Herz . Dieser war ein edler , großherziger
Mann und tat für daS freundlose , verwaiste
Mädchen , was er nur für eine Tochter hätte
tun können . Er ließ ihr die beste Erziehung
angedeihen und beabsichtigte auch, sie standes¬
gemäß auszustatten .

„Lebte sie hier auf Stratfield ?" fragte der

junge Mann .
„Ja , sie wurde als kleines , vierjähriges

Mädchen hicrhergebracht . Längere Zeit war sie
in der Pension . Als das Unglück sich ereignete ,
war sie erst seit wenigen Monaten sott ?
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Dir sicrzcivatrkme Zäle odrr derru

Raum S Pf . Reklamezeile 20 Pf .
1906.

7 Uhr : Festvorstellung im Großh . Hoftheater .
Donnerstag den 20 . September : Vormittags
10 Uhr : Ankunft Ihrer Majestäten des Kaisers
und der Kaiserin . Nachmittags 2 Uhr : Ständchen
der vereinigten Männergesangvereine vor dem
Grobherzoglichen Schlosse . Abends M Uhr :
Festliche Beleuchtung der Stadt .

A Karlsruhe , 12. Sept . Nach einer Be¬
kanntmachung des Gr . Oberschulrats findet
am 20 . September kein Schulunterricht
statt . Am IS . September sind , sofern keine be¬
sonderen Schulfeiern stattfinden , die Schüler
jedenfalls im Anschluß an den Vormittags¬
unterricht in geeigneten Ansprachen auf die Be¬
deutung des Tages hinzuweisen . ( Mit Rücksicht
darauf , daß schon Mittwochs ein Haupt sesttag
ist — siehe Programm ! — sollte den Schulen
der Umgegend von Karlsruhe auch Mitt¬
woch fretgegeben werden . Die Familien erhalten
auf diesen Tag schon Besuch und die meisten
Kinder fragen doch auf diesen Tag
„aus der Schule " , um den Hauptfesttag in
Karlsruhe begehen zu können ).

— Militärische Jubiläen unseres
Großherzogs . Se . Kgl . Hoheit , der auch
Generaloberst der Kavallerie und General¬
inspekteur der 5 . Armeeinspektion ist, feiert am
20 . September ein zweifaches SOjährigrs
Mtlttärdienstjubiläum als Chef des 1 .
Bad . Leikgrenadter -Regiments Nr . 103 und als
Chef des 1. Bad . Feldarttllerte - Regts . Nr . 14 .
Ferner begeht er den so jährigen Gedenktag
als General der Kavallerie .

Karlsruhe , 11. Sept . An der Er¬
krankung des Prinzen Albrecht von
Preußen nimmt das Großhcrzogspaar auf¬
richtigen Anteil . Es wird auch in der Be¬
völkerung allgemein bedauert , daß die Festes¬
freude durch die ernste Erkrankung beeinträchtigt
wird . Prinz Albrecht scheint schon einige Tage
unpäßlich gewesen zu sein, denn er hat schon
vor einigen Tagen seine Teilnahme an den
Jubiläumsfestlichkeiten absagen lassen .

Karlsruhe , 11 . Sept . Die Amerikaner
sind entzückt von dem liebenswürdigen Empfang ,
den sie beim Großherzog gefunden haben . Seit Be¬
treten deutschen Bodens fanden sie überall die

„Aber wo befindet sie sich jetzt ? " unterbrach
ihn Charles .

. „Das sollen Sie hören ? antwortete Dr .
Right . „Der Herr Baron , der ihr die Stellung
wie eine eigene Tochter geben wollte , lud eine
Mrs . Wilson , eine entfernte Verwandte von ihm ,
ein, ihren Wohnsitz in seinem Schlosse aufzu -
schlageu , um gewissermaßen die Stellung einer
Ehrendame bei Miß Alson zu vertreten . Die¬
selbe folgte der Aufforderung ; aber die Dame
war schon lange kränklich gewesen und starb
acht Monate später , nachdem sie hierhergekomme »
war . Miß Alson schien ihren Verlust tief zu
beklagen ; ste ward zart und bleich und der
Baronet fing au , um ihre Gesundheit besorgt
zu werden . Da der Arzt Luftveränderung vor¬
schlug, so bat Miß Alson , eine frühere Schul¬
freundin , die in Wales lebte , besuchen zu dürfen .
Sie war kaum zwei Monate dort , als das Un¬
glück sich hier ereignete . Sie schrieb au mich
und bat um meinen Rat . Ich erwiderte ihr ,
daß ste meines Erachtens am besten tue , vor¬
läufig bei ihrer Freundin zu bleiben , bis ich
die Angelegenheit hier mit Ihnes geordnet
haben würde ."

„Sie sagen, ste sei mittellos und heimatlos ?"

fragte Charles .
„Das ist ste tu der Tat . Der Herr Baronet

erzog ste zu einer verwöhnten , vornehmen Dame .



begeistertste Aufnahme . Ihre Reise von Ham¬
burg über Berlin und Mannheim nach Konstanz
glich einem Triumvhzng . Aber alle Herzlichkeit ,
die sie auf ihrer Reise gesunden , wurde durch
den Großherzog üdertroffen . Als ihm der
Präsident des badischen Volksvereins zu New -
Aork , Herr Henninger , von der Begeisterung
erzählte , mit welcher der Plan ausgenommen
wurde , dem Großherzog zu seinem Jubelfeste
durch eine Abordnung die Glückwünsche der in
Amerika lebenden Badener überbringen zu lassen
und noch beifügte , daß statt der 700 Unter¬
schriften dir zehnfache Zahl hätte betgebracht
werden können , wenn mehr Zeit zur Verfügung
gestanden wäre , konnte der Großherzog die
Tränen der Rührung nicht unterdrücken und gab
dem Sprecher wie auch den übrigen Mitgliedern
der Abordnung beide Hände . Die Unterschriften
der Badener sind in ein Album gesammelt ,
dessen erste Blätter zwei stimmungsvolle Be -
grüßungs - und Glückwunschgcdichte von Richard
Weinacht in New - Aork und Pastor Htlde -
brand in Greenfield enthalten . Der Groß¬
herzog bat Herrn Henninger , ihm eine Beschrei¬
bung der herrlichen Truhe zu liefern . In
seinen Schlußworten an die Abordnung er¬
wähnte der Großherzog noch , daß es das erste
Mal sei , daß Badener zu einem nationalen
Fest aus Amerika in ihre alte Heimat zurück¬
kommen und daß er sich stets gern der ihm
gewordenen Auszeichnung erinnern werde .

Karlsruhe , 11 . Sept . Der ständige
Ausschuß des badischen Landtages wird
nach der in seiner ersten Sitzung getroffenen
Vereinbarung am Samstag den 22 . September ,
vormittags 10 Uhr , im Kommisfionsziwmer 2
der ersten Kammer zusammentreten , um die von
der Kommission ferttggestellten Berichte über die
Staatsrechnungen entgegen zu nehmen . Den
Vorsitz führt der Präsident der ersten Kammer ,
Prinz Karl . Nach sofortiger Mitteilung der
Berichte an die Großh . Regierungskommisston
wird der nächste Zusammentritt des ständigen
Ausschusses mit dreier am gleichen Tage , nach¬
mittags 4 Uhr , im Sitzungssaals des Groß -
herzoglichen Finanzministeriums stattfinden .

„" Wolfartsweier , 13 . Sept . Der Witwe
des Straßenwarts Mösstnger wurden 110 Mk .,
welche sie als Kapitalzins sich erspart , gestohlen .
— Es dürfte sich überhaupt empfehlen , über
die kommenden Feiertage , ollwo nebst Festgästen
auch Leute aus „allerhand Volk " sich Herum¬
treiben , besonders vorsichtig zu sein und alles ,
was nicht niet - und nagelfest ist , gut zu ver¬
wahren .

tt Waldshut , 12 . Sept . Der Erzbischof
von Rumänien , Exzellenz Rahmund Netz¬
hammer , weilte dieser Tage in Erzingen zum
Besuch seines alten Mütterleins . Von dort begab
sich der Kirchenfürst nach Etnstedeln . Später
wird derselbe vom Papst in Audienz empfangen .

Herrisches Reich.
Berlin , 12 . Sept . Der „Lokalanz . " meldet

aus Kassel : Laut Mitteilung aus Fulda iß
im Schloß Adolfseck die Landgräsin Friedrich
von Hessen , geborene Prinzessin Anna von
Preußen , Schwester des verstorbenen Prinzen
Friedrich Karl von Preußen , nicht unbedenklich
erkrankt .

* Berlin , 12 . Sept . Das „Milttärwochen -
blatt " veröffentlicht die Ernennung des Herzogs
von Eonnaught zum Generalfeld -
m a r s ch a l l.

* Camenz , 12. Sept . Das Bulletin
von 5L Uhr heute obend lautet : Die Herz¬
schwäche nimmt zu ; eS macht sich ein stärkeres
Rasseln in der Luftröhre . Bewußtlosigkeit
und ein zunehmender Kräfteverfall bemerkbar .

* Camenz , IS . Sept . Prinz « l°
brecht von Prentzen , Regent von
Brannschweig , ist hente früh 5.20 Nhr
gestorben .

— Der „Reichsanzetger " meldet nunmehr
amtlich : Erbprinz za Hohenlohe - Langen -
burg wurde auf seinen Antrag von der
Stellung des stellvertretenden Direktors der
Kolonialabteilung des Auswärtigen Amts ent¬
bunden unter Verleihung der Brillanten znm
Roten Adlerorden erster Klaffe . Der bisherige
Direktor der Bank für Handel und Industrie ,
Dein bürg , wurde unter Verleihung des
Charakters als Wirklicher Geheimer Rat mit
dem Prädikat Exzellenz mit der Vertretung des
Direktors der Kolonialabteilung des Aus¬
wärtigen Amts , sowie für den Fall der Be¬
hinderung des Reichskanzlers mit dessen Ver¬
tretung in Kommondoangelegenheiten der Schutz¬
truppen in den afrikanischen Schutzgebieten be¬
auftragt .

— Großadmiral v. Kötzer wird demnächst
von der Leirung der aktiven Schlachtflotte
zurücktreten . Wenn heute die deutsche Marine
einen Achtung heischenden Platz unter den See¬
mächten der Welt einnimmt , so dankt sie das
nicht zuletzt dem Chef der aktiven Schlachtflotte ,
Großadmiral v. Köster . Seit nahezu einem
halben Jahrhundert der Kriegsmarine an¬
gehörend , hat er alle Abschnitte ihrer Ent¬
wickelung selbst mit erlebt . Die gesamte Ent¬
wickelung der Kumpfflotte von den einfachen
Formen des aus älteren Panzerschiffen be¬
stehenden Uebungsgeschwaders im Sommer 1891
bis zu der heutigen Form des aus 18 modernen
Linienschiffen bestehenden Doppelgeschwaders ist
in der Hauptsache sein Werk . Er hat gerade in
den letzten Jahren der praktischen Ausbildung
der Flotte sein ausschließliches Augenmerk zu¬
gewendet und bedeutende Erfolge erzielt , die am
Schluß der Manöver jedesmal durch eine be¬
sondere kaiserliche Auszeichnung anerkannt
wurden . Im vorigen Jahr wurde er durch die
Verleihung des bis dahin in der deutschen
Marine nicht vorhanden gewesenen Rangs eines

Großadmirals ausgezeichnet Das deutsch- Volk
darf dem verdienten Admiral aufrichtig dankbar
sein für die Mühe und Sorgfalt , die er aus die
Schlagfertigtest der deutschen Flotte verwendet hat.

Stuttgart , 12. Sept . Laut «Schwäb .
Merkur " ist Oberst a . D . Frhr . v. Ellrichs -
Hausen , von 1887 bis 1890 Reichstags -
abgeordneter für den dritten würtibg . Wahlkreis
und von 1883 dis 1894 württbg . Landtags¬
abgeordneter , im Alter von 74 Jahren aas
Schloß Aflumftadt gestorben .

Schweiz .
— Die angesehensten schw .- izerischen Blätter

bringen zum Jubiläum des Großherzogs
Friedrich von Bades in warmem Ton ge¬
haltene Glückwünsche dar . So die „Reue Züricher
Zeitung " und die „ Basler Zetwng " , die ihren
zwei Spalten füllenden Artikel mit folgenden
Worten schließt : Noch in den letzten Jahren ,
im Sommer 1904 , hat Großherzog Friedrich
seinem Lande ein wahrhaft königliches Geschenk
gemacht , indem er seine Zustimmung zu der
langersehnten Bersaflungsreoision gab . Dadurch
ist Baden wettass der freieste Staat Lm ganzen
deutschen Reiche geworden . Von der Liebe und
Verehrung ; die sich Friedrich durch das ganze
deutsche Reich hm erworben hat , ist auch
ein gutes Teil über die Grenzen desselben
hinaus , in unsere Schweiz , gedrungen , wie
denn der Großherzog seit Jahren ein gern ge¬
sehener Gaß iu unserem Lande ist. Und so
dürfen denn auch wir Nachbarn des schönen
Landes am Oberrhein , freudig iu den Jubelruf
einstimmen , der am 9 . September von Konstanz
bis Mannheim , von Lörrach bis Wertheim ,
überall widerhallen wird .

Frankreich .
Paris , 12 . Sept . Das wegen des

100 Millionenbetruges zu L Jahren
Gefängnis verurteilte Ehepaar Humbert wird ,
dem „Mstin " zufolge , aufgrund eines Beschlusses
des gestrigen Ministerrats heute bedingungs¬
weise in Freiheit gesetzt werden .

England .
* Londou , 13 . Sept . Durch eine gestern

abend veröffentlichte Armee - Ordre wirb der
Geueralstab offiziell ctngeführt . Er wird in
den den allgemeinen Betrieb der Armee leitenden
großen Generaltzab und die bei einzelnen Kom-
mandoßelle » wirkenden Generalstäbe eingekeilt .

Wnstlanb
* Moskau , 13 . Srpt . Beim Heben eines

für das Denkmal Alexander IU . bestimmte »
800 Pud schweren Steines rissen dir Ketten .
Hierbei kamen drei Arbeiter um , vier
wurden schwer verwundet .

Petersburg , 13 . S : pt . Ueber die Vor¬
gänge in Siedlce wirb amtlich gemeldet :
Am 12 . wurden auf mehreren Straßen Schüsse
auf Offiziere abgegeben . 7 Personen wurden
verhaltet . In der Nacht auf den 12 . fiele»
2 Schöffe aus einem Garten bei der Rentei ,

Ich zweifle, daß das arme Kind sich auf irgend
welche Weise ihren Lebensunterhalt selbst zu
verdienen imstande wäre . Das Schicksal ist hart
mit ihr verfahren ."

„Ich will für sie tun , was mein Onkel für
sie getan haben würde, " entgegnete der junge
Baronet . „Ihre Heimat soll hier bei meiner
Mutter und mir sein, bis sie heiratet , und ich
will ihr eine Ausstattung geben, wie mein Onkel ,
wenn er gelebt hätte , sie ihr nicht reicher hätte
zukommen lassen können ."

„ Sie find großmütig , Herr Baronet, " sprach
Dr . Right .

„Ich bin nur gerecht," sprach der junge
Schloßherr ernst . „Mit dem Besitztum meines
Onkels habe ich auch seine Wünsche und Ver¬
pflichtungen zu übernehmen ."

, O , ich vermag Ihnen nicht zu sagen, wie
froh ich bin, " lautete des Anwalts Antwort .
„ Ich war zu des verstorbenen Herrn BaronetS
Lebzeiten viel hier im Hause und hatte großes
Interesse an der kleinen Irmgard ."

„Schreiben Sie ihr noch heute , daß »ichts
für sie hier anders sein soll. Ich will ihr Be¬
schützer , Schloß Stratfield soll ihre Heimat ,
sein . Sie soll dasselbe Entgegenkommen , die¬
selbe Aufmerksamkeit hier finden , wie ehemals ,
und meine Mutter wird ihr eine wahre Freundin
suo . Schreiben Sie ihr das alles von mir ,

wie auch, daß ich meine Pflicht als Vormund ,
sobald sie zurückkehren kann , antreten möchte.
Wie alt ist Miß Alton ?"

„ Etwa zwanzig Jahre ! " lautete die ruhige
Antwort .

„Zwanzig Jahre ! " wiederholte Charles er¬
schrocken . „Ich glaubte , sie wäre noch eiu
Kiud ! "

„Macht ihr Alter irgend welchen Unter¬
schied in Ihren Entschließungen ?" fragte Dr .
Right ernst .

„O nein ! " versetzte der Baronet verwirrt .
„Ich werde handeln , wie ich gesagt habe . Die
Heimat der Waise soll bei meiner Mutier und
mir sein . Bitte , schreiben Sie noch heute an
Miß Also » !"

Nachdem der Anwalt sich verabschiedet hatte ,
stand Charles noch eine Zeitlang träumerisch ,
ehe er sich zu seiner Mutter begab , um ihr die
wunderbare Geschichte zu erzählen .

Die Matrone war außer sich vor Freude
über dieses unerwartete Ereignis .

„Wie hübsch wird es sein , ein junges , leb¬
haftes Element im Hause zu haben, " sprach sie
freudig .

„Jedenfalls wird die Hierherkuuft des
jungen Mädchens eine große Veränderung in
unser Leben bringen, " bemerkte Charles , ohne
zu ahnen , welche prophetischen Worte er sprach.

Nach einer Pause begann er vou neuem :
„Da Miß Alson in einigen Tagen hier ein -

treffen kann , so sorgst Du wohl dafür , daß die
Haushälterin ihre Zimmer in Ordnung bringt ?
Sie muß auch eiu besonderes Wohnzimmer für
sich haben ! "

„Laß mich das nur arrangieren, " antwortete
die Baronin lebhaft . „Sie soll hier alles so
schön und behaglich finden , als wäre sie die
Herrin dieses Hauses . Ich werde selbst «ach
allem seheu. So weit es in meinen Kräfte »
liegt , soll sie keinen Unterschied gegen früher
empfinden ."

Damit verließ die brave Frau das Gemach
und Charles hatte Muße , über die kommendes
Ereignisse uachzudenkeu.

WaS machte sein Herz nur so stürmisch
pochen, seitdem der Anwalt ihm die Kunde dieses
Morgens gebracht hatte .

(Fortsetzung folgt ).

Verschiederre».
— Modernes Kennzeichen. Gattin (eines be¬

kannten Dichters - zum Arzte ) : „Ach , Herr -

Doktor , leugnen Sie nicht länger , mit meinem
Manne steht es gewiß recht schlecht ! - - '

Heute ersucht mich schon die siebente Zettschni »

um seine Photographie ! "



«stellbar argen den Wachtposten . Dieser ant¬

wortete mit 8 Schüssen . Ins jüdische Hospital
wurden 6 verwundete Juden gebracht , von denen
Z starben ; ins Bürgerhospilal wurden 17 Tote ,
12 schwer und 61 leicht verwundete Juden ge¬
bracht. 21 wurden out dem jüdischen Friedhof
begraben , 54 wurden verhaftet , davor . 43 mit
den Waffen in der Hand . Infolge von Brand¬

stiftungen entstanden 12 Brände , die die Feuer¬
wehr auf ihren Herd beschränkte. Aus Geschützen
wurden 7 Schöffe abgegeben . Viele Läden
wurden geplündert und Wohnungseinrichtungen
zerstört. Die Juden wandern zumteil in die
benachbarten Städte und Dörfer aus . In der
Stadt herrscht heute vollkommen Ruhe , ebenso
iu dev übrigen Ortschaften des Gouvernements

* Warschau , t 3. Sept . Wie aus Siedlec
gemeldet wird, wurden 143 Personen getötet
und 1S4 verletzt . 380 Personen wurden ver-

Amerika .
* New - Aork , 13 . Sepl . Ein in westlicher

Richtung fahrender Schnellzug der Kanada -
Pac iflc - Bah n fuhr bei Aeilöa in einen

anderen Zug . 12 Personen wurden getötet ,
viele schwer verletzt .

Städtische Ar »gelege « heiten .
0 . Durlach . 13 . Sept . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 11 . September 1906 :

Vor Eintritt in die Tagesordnung spricht
Herr Gcmeinderat Lichten au er dem Herrn
Bürgermeister vr . Reichardt den Glückwunsch
des Kollegiums aus zur Verleihung des Ordens
vom Zähringer Löwen I . Kl . seitens des all -
verchrren Landesherrn , und gibt dem Gedanken
Ausdruck , daß diese wohlverdiente Anerkennung
der Verdienste des Herrn Bürgermeister au
höchster Stelle auch der ganzen Stadt zur hohen
Ehre und Freude gereiche.

Der mir der Firma Süddeutsche Margarine¬
werke abgeschlossene Vertrag wegen Abgabe von
elektrischer Kraft zum Betrieb der Pumpe iu
der niuzuerrichienden Schwimmbadanilol : wird
genehmigt .

Von Verpachtung der Fischerei im Beunsee
soll vorerst at 'gefth n werden .

Der mit Friedrich Becker abgeschlossene Ver¬
trag wegen Dachdeckerarbeit tu der städtische»
Badeanstalt wird genehmigt .

Der Ankauf eines Ziegenbocks wird genehmigt .
Elf Anträge über Neuabschluß , Erhöhung

und Verlängerung der Fahrnisversicherung « !
wurden geprüft und nicht beanstandet .

Anläßlich des Jubtlämnsfestes der goldenen
Hochzeit des GroßherzegspaareS soll die Ein¬
wohnerschaft der Stadt ersucht werden , über die
Festtage vom 19 . bis 26 . d . Mts . die Häuser
zu beflaggen .

Die Umfassungsmauer der Badeanstalt soL
nach dem Vorschlag des Stadtbauamts ent¬
sprechend geändert werden .

Von der erfolgten Verpflichtung des Heinrich
Linn als Mahner der Stadtgemeinde hat man
Kenntnis genommen .

Die Verpflegungskosten des WüdhüterS
Johann Meier , weicher am 11 . Lehikursus tür
Forstwarte in Heidelberg vom 24 . S ' ptemdir
dis 17 . Nov mbcr d . Js . teilnimm ! , werd u aus
die Sladtkafft übcrnomm ' n .

AmrsverkU « vig « » KSbL« tL fAr de « Amtsvezirk Ourlach

NWMche ÄetauutmachMM.
Die Wahlen zur Handwerkskammer Karlsruhe betr .

Nr . 30,981 . Im Januar 1907 ist die Dienstzeit der Hälfte der
derzeitigen Mitglieder der Handwerkskammer Karlsruhe umlaufen
( K 103 e Gew .- O .) ; für die Austretenden ist eine Neuwahl vorzunehmen .

Die gewerblichen Vereinigungen des Amtsbezirks Durlach werden
aufgefordert , ihre Wahlberechtigung unter Nachweis der gesetzlichen
Voraussetzungen derselben binnen 14 Tagen — vom Erscheinen
vorliegender Nummer des amtlichen Verkündigungsblattes an gerechnet
— bei Ausschlußvermeiden bei uns anzumelden . Der An¬
meldung ist ein Mitgliederverzeichnis anzuschließen , auch ist , die
Innungen ausgenommen , anzugeben , in welcher Gruppe das Wahl¬
recht in Anspruch genommen wird und ob bei der Vereinigung ein
Gesellenausschuß besteht oder nicht .

Die Anmeldung hat nach dem unten abgedruckten Formular
unter Anschluß eines Mitgliederverzeichnisses zu erfolgen . In dem
Mitgliederverzeichnis sind sämtliche Mitglieder namentlich aufzu¬
führen unter Angabe ihres Berufs bezw . des Handwerks , welches sie
betreiben , und diejenigen besonders kenntlich zu machen , welche nicht
als Handwerker anzusehen sind oder welche nach den Bestimmungen
über das Stimmengewicht der einzelnen Vereine einer andern wahl¬
berechtigten Vereinigung zuzuzählen sind .

Die einschlägigen Bestimmungen finden sich in der Verordnung
«die Ausführung des Reichsgesetzes vom 26 . Juli 1897 über Ab¬
änderung der Gewerbeordnung betr .

" vom 9 . April 1900 ( Gesetzes -
und Verordnungsblatt 1900 S . 551 ff .) , insbesondere weisen wir auf
die Bestimmungen der ZZ 2 — 4 der Wahlordnung hin .

Das badische Gesetzes - und Verordnungsblatt Jahrgang 1900 ,
in welchem die erwähnte Verordnung enthalten ist , kann ans jedem
Rathaus eingesehen werden .

Dur lach den 10 . September 1906 .
Grotzherzogliches Bezirksamt :

May .

Formular zur Anmeldung .
Zur Wahl für die Handwerkskammer in Gruppe .

meldet sich an : die . Innung (der . . .
der Gewerbeverein , die Handwerkervereinigung )*) in X. . .

Mitgliederzahl : .
darunter selbständige Handwerker : . . . .

Der Verein gehört dem . Verbände .
Bei dem Verein besteht . Gesellenausschuß .**)
Ort und Datum : .
_ Der Vorstand .

- > Das Nichtzutreffende ist durchzuftreichen ." ") Wenn sich der Verein mit andern zur Bildung eines Geselleiiousschufses Vereinigt hat ,
i » ist dies ebenfalls anzugcben .

Fachverein ,

an .

Mitglieder - Verzeichnis .
3. 4. ö.

Bor - und Zunamen . Berus bezw .
Handwerk .*) Wohnort .

GehRk^äsMir
glicd noch einer

anderen wahl¬
berechtigten Ber¬
einigung an und
> welcher ?

Bei welcher Ber¬
einigung will

dasselbe an der
Wahl tcil -

nehme » ?" )

*) Wenn das Mitglied mehrere Handwerke treibt , ist dasjenige , in welchem es sich haupt¬
sächlich beschäftigt , zu unterstreichen ,

) Spalte S ist nur dann auszufüllcn und seitens des Mitglieds durch Unterschrift zn be¬
stätigen , wenn das Mitglied sowohl einer Landwerkcrvcretnigung , als einem Uewerbe -

_ _

Obst- Versteigerung.
Die Stadtgemeinde Durlach läßt
Samstag den 15 . September , nachmittags 2 Uhr

egmnend , den Rest an Lpätobll öffentlich versteigern , wozu Lieb¬
haber eingeladen werden ,

Zusammenkunft an der Einsteighalle der Drahtseilbahn .
Durlach den 13 . September 1906 .

Der Gemeinderat .

Jöhliugen .
Rjudsfsnkn - Der-cheriiuß .

Die Gemeinde Jöh¬
lingen versteigert am
Freitag den 14 . Sep¬
tember d. Js . , nach¬

mittags 4 Uhr , einen schweren ,
fetten Rindsfarren , wozu Kauf¬
liebhaber sreundlichst eingeladen
werden

Jöhlingen , 10 . Sept . 1906 .
Das Bürgermeisteramt :

Schell .

_ Fischer .

Durlach .
Zwangs - Versteigerung .

Freitag den 14 . ds . Mts .,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathause zu Durlach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Vertikow , 1 Sofa , 2 Küchen¬
schränke.

Durlach , 13 . Sept . 1906 .
Laier ,

Gerichtsvollzieher .

Pnval -AazeMA.
Kummers Suchen - POM .

Mit dem Inhalt eines Pakets
erhalten Sie einen wundervollen
Kuchen .

Pakete ä 45 und 65 -H.

Wohnungs - Gesuch .
4 - oder 5 - Zimrnerwohnung mit

Zubehör in ruhiger Lage auf
1 . Okt oder früher gesucht Off .
unter Nr . 175 an die Exp , d . B l.

Mädchen - Gesuch.
Auf 1 . Oktober wird ein braves ,

fleißiges Mädchen für häusliche
Arbeiten gesucht . Zu erfragen

Sophienstr . 10 , Htrhs . 2 . St .

Im Ausschlachten
empfiehlt sich

Psinzstraße 28 ._

Wanzentod
zur sofortigen Vernichtung samt Brut .

Flasche 60 u . 75 -H.
Adkedrogerie

7 . lerlinfk»
Ecke der Turmberg - und Scheffel¬
straße . Näheres

Turmbergstraße 16 , 3 St

empfiehlt , heute frisch eintreffend :

Holländer Schellfische,
Blauselchen , Rheinzander,
Hechte , Rotzungen, Salm,

Forellen .
Junge Hanse , junge Enten »
franz . Poularden , Hauben ,
Kähnen , Suppenhühner .

Frischgeschoffene

l1s8ön unl! Keks
— auch Teilstücke —

Ziemer , Schlegel , Kagonts .

Frische
zmiksm!« PratvWe.

Nsrre

Girr Jagdhund .
Vorstehhund , braun
getigert mit brauner
Platte , auf den
Namen „Hektar "

hörend , hat sich verlaufen . Abzu¬
geben an

Jagdaufseher
in Langensteinbach .

Vor Ankauf wird gewa rnt .

KugetDirnen
( gute Koch - und Schnitzbirne ):
werden zentnerweise abgegeben

^ ^
lGrötzingerstraß ^ ^ ^

l -kLNL DurlLek

L8t paU

über den großartigen Glanz . den das
neuerdings hier eingeführte Galop -
CrSme Pilo den Schuhen verleiht .

Mosl -Acpsci .
frischgeschüttelte , per Zentner
Mk . 4 80 . bei

Kart Wagner ,
Kronenstraße 12 .



? rivLt - rLL 2 lsür - lLstirut

Wonalsverfammkung
findet

Samstag de« IS. d . Mts
abends 8 ^ Uhr,

im Lokal (Graf ) statt .
Tagesordnung :

Beteiligung des Vereins beim
Festakt des Bad . Militärverein s-
Verbandes anläßlich der Jubiläums¬
festlichkeiten am Sonntag den
23 . d Mts . , abends 7 Uhr , in der
Festhalle zu Karlsruhe .
_ Der Borstand.

JImimMeü - SMei - esell -

schast Zmlach .

Samstag , IS. September:
Monatsver sarnrnl

'
urrg

im Lokal zur „ Festhalle "
. Voll¬

zähliges Erscheinen erwünscht.
Der Schützenmeister.

Mmnkl - GklMMkin
Am Sonntag den 16 . Sep¬

tember, von nachmittags 3 Uhr
an , findet im Garten und Saale
des Gasthauses zur Blume
unser schon zweimal verregnetes

mit Tanz statt und sind sämtliche
Mitglieder , sowie Freunde des
Vereins hierzu freundlichst ein¬
geladen . Um vollzählige Beteiligung
bittet Der Vorstand .

Kein Glückshasen._
l

'
LLL -

'
UiUsrricd .i .

Geehrten
Damen und
Herren , die
sich bei mir

angemeldet haben , zur Nachricht,
daß der Kursus am 2t . Sept . ,
abends 8 ^ Uhr , im Saalbau zum
Roten Löwen beginnt , und sind zu
demselben noch einige Damen
erwünscht.

Achtungsvoll
W . Alenert , Tanzlehrer .

8vl » 8i »
sind all« , die ein zartes , reines Gesicht
ohne Sommersprossen u. Hautunreinigkeiler
habe», daher gebrauchen Sie nur :

Stecheapseril - LilieMilch -Seist
ä Stück bO Psg. bei

I . M . Krault , Friseur.
Hauptstraße Hst.

o .n .»

sk.e»»<L ivr Li) irr UScLedsir L
IS Nix . errtsvr . New 6bdrL,i >-ds
vsrt von 4 Lisrri kür Lucdso ,

Llvdlspolosv «t«.
t.»cil>»»et, Xoeelitioli» tz.««-»».

8i » llilllllhtt ZWt
zum Weckaustragen gesucht

Amalienstratze 11 .

Ssrrsns1 : rs . ss6 33 »

6etl . ^ .nmeläunAsu kür llsn DanrLurg in vnrlnoL in llss
llotel lksrlsburg ll^s oldst oller in meine tVoimung '

, Horrsnstr . 3311 ,

fiit ?ra- unl! keslMnssium
empfehle sämtliche vorschriftsmäßige

StHrrlDücher u . Schul
'
crrtikel

'
.

L^ lpL^ÄR'. WLIV» . U^ » xx«r , JehnLllr. 6.

^ -Ü.27 Ä.S .D

sii2 .c3. sS,r32 .t :1ic :Ll.S

8okulbüekkk unl! i.ssiemittel

Den Nvsl der übernommenen Waren von Herrn
» Juwelier Fischer , Hauptstr . 26, bestehend in

lieklingn MÄlmre« a. Zntechm,
geben wir , um vollständig damit zu räumen , zu jedem an -
nahmbaren Preise ab, so lange noch vorrätig ist .

I ' r -LEs L « ovl » ,
Juweliere und Goldschmiede.

kitte
probieren

8ie

meinen
VisoLvoin Liter 50 , 60 u . 70 Pfg .

„ 45 , 75 u . 85
Garantiert reine Aaturtrarrbcn - Weine.

Adler - Drogerie,
Hauptstraße 16 Telephon 76

8i ! dsrne u . versilberte Ksräte u . kesteeke
ru

Verlobung ^ - llockreils - unä ? sten -

Kssolisnltkn .
in üulvouoplustilr ron krok. Ilta>er

kür lla8 lludilLum , owpkodlt
L . .

6olö - uns 8ildei -« srenlsger, kttlingerstrssss 23.

In Winter - Ware ist mein Lager reichlichst sortiert und
empfehle zu niederst gestellten Preisen :

Alauell u . Mekovtine für Waschkleider ,
Moll -Stoffe » für Kleider u . Blusen,
ÄurLin für Knaben - Anzüge,
Bettzeug , Kalt «» u. Schürzenzeuge « ,
Kemde « -, Jacken - « . M«terhosen -Ala » elle«

liech N «

I

Danksagung .
Für die vielen Be¬

weise herzlicher Teil¬
nahme an dem
schweren , schmeiz -
lichenVerlusteunseres
lieben , nun in Gott
ruhenden Gatten ,

^ Vaters , Sohnes ,
Schwiegersohnes , Bruders ,
Schwagers und Onkels

IL » rL » Ärs ,
Kohlenhändler,

für die trostreichen Worte des
Herrn Stadtpsarrer Specht ,
die liebevolle Pflege der
Schwester Katharine , die ehren¬
volle Leichenbegleitung , sowie
für die vielen Kranz - und
Blumenspenden sagen wir auf
diesem Wege innigen Dank.

Durlach , 13. Sept . 1906.
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Mina Dürr Witwe , geb . Barth .

Barchent, Bettse-ern, Schtasilecken nnd Bettücher
Fertige Hemden « . Unterhosen für Herren . Frauen und Kinder ,

blane Arbeiter » Änznge , gestrickte Westen .
Musterkollektion eleganter Damenkleider- Neuheiten steht gerne zu

Diensten , wobei ich speziell auf die darin enthaltenen peluodo zisuvsautos für SI»»«n
aufmerksam mache .

«k«8«L Aettorstv 35 .

Rnhrfettnntzkohlen IL
Arrthraeit
Saarkohlen
Schmiedkohlen
Fettschrot
Brikets
Holzkohlen
Ansenerholz
Feueranzünder

liefert prompt und billig
Olrto SvLuLLäl ; ,

Äohlen » « . Gisrnhandlnng ,
Hauptstraße 48 .

Mer gate Mearri
icaute »enixstsns ein bos äsr

knosssn

WILlIM - IickM
2iebung sokon 6 . Oktober

sokort tär samt!. 6ev. mit !i<>
3918 Ssnr Ssss .mtnrsrd

1 . LL . 2 O « v «
2 . 1 « «
:r LL . 3 « « «6ev .

LL. 4 S « «3815
l n <rp ä 1 NtUc / ^ i.o»e ia »>c..i>o.wl

ompksdlt ä«s Lenoral -Vodit

8t » rMr ,

MA4W ,
Waggonladung , billige Offerte für
Konsumvereine , habe ich im Kom¬
missions Auftrag abzugeben.

Welweinkelterei. Mach. ,

am dessen
Ein ehrliches^ fleißiges

Mädchen
auf sofort gesucht

Hauptstr . 64 . 2 St r
««»»rtio». Druck»nb Berta- »»n ». VuP - , V«rl»^
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